
Herr Krause erläutert die Historie zur Beleuchtung der Schülerwartehalle. Er schlägt vor, eine 
Straßenleuchte an der Straße in Köttingen zu errichten bzw. in die Beleuchtungsliste aufzunehmen, die 
den Bereich vor der Schülerwartehalle und den Fußweg Richtung Köttingen ausleuchtet. 
 
Weiterhin erklärt er, dass es dringend notwendig sei, den Fuß-/ Radweg von der Abzweigung Kehlenbach 
bis zur Kreuzung „Kopfsiefen“ zu verlängern, da es sich um einen engen Straßenbereich mit teilweise 
tiefen Gräben handelt, der als Schulweg von Kindern genutzt wird. Er bittet darum, diesbezüglich mit dem 
Landesbetrieb Straßen in Verbindung zu treten.  
Weiterhin regt er an, den Anwohnern anzubieten, eine Lampe in Eigenregie zu erwerben, damit diese 
kurzfristig errichtet werden kann und die Gemeinde lediglich für die Unterhaltung der Beleuchtungsanlage 
aufkommt.  
 
Herr Sonntag erläutert, dass seine Fraktion ebenfalls Handlungsbedarf in dieser Angelegenheit sieht. 
Sofern Haushaltsmittel vorhanden sind, solle die Lampe an die 1. Stelle der Beleuchtungsliste. 
 
Herr Gräf führt aus, dass man sich in diesem Ausschuss darauf verständigt habe, diese Liste nach und 
nach abzuarbeiten. Er spricht sich gegen den Vorschlag von Herrn Sonntag aus, da dieses Verfahren die 
bisherige Praxis und festgelegte Reihenfolge über den Haufen schmeißen würde.  
Er befürwortet den Vorschlag von Herrn Krause, eine Leuchte ggf. in Eigeninitiative ortsansässiger 
Vereine zu installieren. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Sonntag, ob innerhalb der Lampenliste eine Priorisierung beschlossen wurde, 
antwortet Erster Beigeordneter Sterzenbach, dass derzeit 4 Lampen auf der Beleuchtungsliste stehen und 
es bereits den Beschluss für die Installierung einer Leuchte in der Eipstraße gibt. Er bietet an, die 
Beleuchtungsliste aufzuarbeiten und dem Ausschuss in der nächsten Sitzung vorzulegen. Dann könne der 
Ausschuss bei Vorlage aller erforderlichen Informationen eine Priorisierung festlegen. 
 
Herr Sonntag schlägt vor, die Leuchte Kehlenbach in die Beleuchtungsliste aufzunehmen. Bis zur 
nächsten Sitzung sucht die Verwaltung das Gespräch hinsichtlich Sponsoring durch ortsansässige 
Vereine. Nach Vorlage der aktualisierten Beleuchtungsliste könne über eine Priorisierung entschieden 
werden.  
Dieser Vorschlag findet allseits Zustimmung und wird vom Vorsitzenden zur Abstimmung gestellt. 
 


